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für jungen Teutschen
Sofort gesucht, ein tüchtiger junger deutscher Mann

(oder auch zwei als Teilhaber) mit Erfahrung im Try
Goods teichäit und General Store, um die Leitung eines
solchen Geschäftes in einem Landstädtchcu mit stark deutscher

Bevölkerung in dem Orte, sowie in der umliegenden Gegend
übernehmen. Höchst prositreiche und seltene Gelegenheit
den rechten Mann. Nur ein tüchtiger, vcrtrauenswür.

diger Mann mit etwa Kapital braucht sich zu melden, doch
Geld Nebensache. Fälligkeit und Tüchtigkeit entscheiden.

Bewerbungen unter W. B. find an die Omaha Tribune
richten.
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du 0ttN'k.w.U'.' otent, feüdeni mii
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(KUdH'i CMu!I Ununlcn füllst nnZ.
Nildig zu 1 ; 1 ,',',' Mdl in
die (HMi'i'niilv V'i" vt treiben.

B.i Jvm ?!.,,!'' der 'JIO Mann
zäl'londeil cteUnim'll

,'N.'!i die Sammir den schlimmsten
Vh'.vrall zu trüYHVV!, welchem sie bi-I-

cut-iU'V- flfim-if- waren; sie

iuht die Cucnwiiö und ga
,ieii dem iu'iitde um ceUoei,
zurück, welcher zahlreiche Se-dt- nuf
dem Srfch.iro'ie!oe siiriufiicfj. Mm
i't nmumlir in biestgen inililiinidien
;! reifen darmi überzeugt, dast die

'.!i!l'ild!!!'i der oirrvifnninf-c:- Tnip.
Pen in ("svaiisrcich vollendet il und
cos; sie iui'tiiüde find, den ihnen

Platz in der Front wirf-fun- i

zu h'rleidigen. Alle Mittel
der Stricgi-iiiln'ime- haben die Xcnt-silie-

Himmeln- -

gegen die Amerikaner
aiigctuendcf, und in jedem Falle na-

hm diese sich zn rehenivten Qslimßt.

tloiib (iirorQf belicht nrncr. Bot
'

fdjaft.
Lenden, 2. Wirz. Premier

li'loiif) Oienriie het om Freitag nl'end

ivuiiif; der Xniln NeirS der nuier.
'si'icfnrt einen Besuch nbgeslattet

!,nd! hielt mit 'l'etfdiaUcr Page eine
r.;:rf!tie!,c Sfotifernij ab, die sich nngeb
Vi) auf die Intervention Japans in
ciöiricn bezegen haben soll. Es ist

sehr ungewöhnliches Ereignis,
d,'s; der Premier eine Botschaft t.

John !,'kdmond operiert.
London. 2, Wrz. John Red.

inoud. der irische Führer, wurde ge.
stern in London operiert, 5ein d

ist znsriedenftellend.
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Wesljalb nicht einen lure Platz im Vorderteil des Wa Z

V gcs kiiluehmkn nd dadurch das Gedränge und Geschiebe H

vermeiden, wen Sie absteigen wollen? S

I OMAHA & COUNCIL BLUFFS I
STREET RAILWAY COMPANY
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g Aus der Theater - Welt!

,ie ,uN ! Viil.-vi-

i. i BniNr Äi..",'', Ie?ü t
,.,! d d :i :!;: l ou! M(
t'-- l C' ..r i. i;mi eilii
,'iii'giti, die s;e ltch iv.n IC I'
i ;.) , i:i7. tilmlt, uiJ sie de Hau?
derselbe Ii!e!, uu, le d.Z.'M
Mutier. d. WntU le-- l hm! I,:
n.i ü,.'. I !.,:. , i ;

aeius $lt en, i'.'it M'it'i:i uVt red
r Z.i"'Xi,?.-r- jivt ia;friJ)en

ciM.i-u-i- Kiii.Mrdiit weiden

ju sein, tu '.liuii , I.v-- le'Ne !en
die B; w--t aresic '.in
zal'l ,!'.'i'ge:t winde von Niden Poi
teten beigi l l,'t I. d;f (viiutlnch l

inirhen, 'tie Mlone vor, den den

r,'s:.ieil',i'oiene zur Enlscheidnng
nbenuben, iwUW dice!!v nach r

Berolnng abluieien.
I.a.k MiMolion wird iiii hiesig'.',,

ieneU der Bigamie besckuldigt. Er
bat sich anl T, Juli, 1!'l7, hier mit
lU'I. lern Secorf verl'eiratet, trotz
dein er, wie in der Klageübn't

i'tet wild, bereits seit etlichen

Innren der Holte einer Tuen Annie
MiM'aheii iit, die in Teniieiiec an
säsng iit und von der er niclit ge
riilitlich geschieden wurde. Sheriff

iiäier lonede beauftragt, MeMahon
zu verbailen.

Tie Zchiiler der St. Bernard's
Akademie verweisen mit berechtigten
Stolz auf die Tatwche, dost sie jetzt

100 Prozent" zum Noten Kreuz ge-

hören. Sie warten bereits mit gro.
f;er Ungeduld auf die ihnen zu
überweisenden Rote Kreuz Arbeiten.

Ncgiminji wird riesige Mengen
Äorn kattseil.

New ?)orf, 2, März, Korn in
einer Menge von 500,000 bis 7.0..
000 Bushel pro Tag soll von

für die nächsten drei
Wochen in den Staaten deö Mittel-Westen- s

für die Ausfuhr gekauft
werden. Nach einer Tepesche von
Hoover, werden diese Komiteen in
Getreidebörsen in Chicago, Minnea-poli- s.

Omaha, Tuluth. Milwaukee,
KansaS Cith und St. Louis ernannt
werden, wo sich die täglichen Ein-lauf- e

von Korn ans 1,500,000 biö

2,000,000 Bnshel belaufeu.

t?ine neue Entdeckung. Herr Emil
Hansen von Levack, Sask,, teilt die

folgende Erfahrung mit: Ich
schreibe diesen Brief an Sie, weil
ich glaube, etwas Neues über For-ni'- s'

Alpenkräuter entdeekt zu haben,
nämlich dasz es 5laiarrh heilt. Ich
litt an Katarrh in meinem Kopf,
und konsultierte deswegen Aerzte
in den Ber. Staaten, und auch hier
in Canada, ohne indes Hilfe zu fin
den. Bor zwei Jahren begann lch

den Gebranch von Forms Alpen
kräuter, und ich habe seitdem keine

andere Medizin gebraucht. Der Ka
tarrh ist letzt vollständig verichwuu
den. Tie Tatsache ist, das; Forni's
Alpenkräuter mich geheilt hat,
Alpenkräuter heilt Katarrh."

Tas Geheimnis des Erfolges die-se- s

alten Kränterhcilmittels liegt
darin, daß eö direkt an die Wurzel
der Krankheit geht, die in dem un-

reinen Blut zu suchen ist. ES sche-

idet diese Unreinheiten ans und
stärkt und belebt zur selben Zeit die

Lebensorgane. Ties kann nur zu ei.
nein Resultat führen, nämlich gute
und feste Gesundheit. - Forni's

ist keine Apothekermedi-zin- ,

sondern wird dem Publikuin
durch besondere Lokalagcnten gelie-

fert, die von den Herstellern
sind. Falls Sie sich für diese

Medizin besonders interessieren, so

ichreibcn Sie um nähere Auskunft
an Tr. Peter Fnhrneu & Sons Co.,

,2501 Washington Blvd-- , Chicago,
Jll.

Beim Waschen von Gar
dinen vkrfahre man wie folgt:
Nachdem die Gardinen gut nusge-stäu- bt

smd. werden sie Viersach

in ein Schaff gelegt
und Regen- - oder Fluszwasser darauf
ergossen. Nach 24 Stunden werden
s,e in dem Wasser tüchtig geschwenkt

und ausgedrückt, ja nicht gedreht und

gewunden, denn das dient zum Wer-der- b

der Gardinen. Nun seife man
sie, so vierfach zusammengelegt, leicht

ein und setze sie mit kaltem Wasser

auf die Herdplatte, lasse sie langsam
heifz werden, aber ja nicht kochen,

schwenke und drücke sie in dem

tüchtig, seise sie nun noch'

mal gut ein, nachdem die äufzere
Seite nach innen gedreht wurde, und
stelle sie abermals mit kaltem Wasser

auf. Jcht lass; man sie eine Viertel
stunde kochen sie sind nun blendend

weib. Ausgedrückt, gespült und ge

blaut, werden sie aufgehangen. Nach

dem sie trockm sind, bessere man die

Gardinen durch ein Stärkebad, lasse
sie wieder trocken werden, sprenge sie

ein und dlälle sie. Unmittelbar aus
dem Wasser anfzehänZte Gardinen
sehen nie so schien aus, als die vorher

geplättelen. - rr
NZarktberichte

Crnnfist Marktbericht.

Cmiihn, Nebr.. 2. März,
Rindvieh Anfuhr 1,000; Markt sest

hiS niedriger.
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h; i ?'ti'r,el Keuj i'i'lu'ei'eit,
ilihi: i'iil 7 li'il! tili I , d.i

den 2l. :k.-- i Uu ti i

im.. rot!i',iN'!i irüd Xie in el ru-k-

n I, '!i'a ,'i',!' k ',',-!ej- ! kt-e,'i- l

.ch Iieü'.Üe. !'Z. E,
l'low ,!,',d ttu ciruiHen habe

iiil: i, !','te. die ":eil eieitmmeu
Ir.f'vii. Al'e r,U'iein:de cn& ,if
und fern ielliii Nrn eingeladen
werden und rechnet man ans enc
b'l IniMe 'Beteilign, g

"Indere in '.'Infinit genommene
sult lui feilen lind: Eine dramatisch
i'.nfift-- ! i'ilu' llnterlo'iiiüg am 17.
iVorz nid ein (uef;e .ienzeit eim

sierionntag. den März. Ter
In, neu Musilverein wird im Laine
des Monats wahrsibeinKch auch nie-

der eine seiner beliebten Marien
kränzchen veransiallen.

ttartsttpartie im
Deutschen Z)ause

Morgen, Sonntag nachmittag um
", llbr findet im Teutschen Hanse
ein vom Teutsche Tarnen Berein
und l'imtcha Plattdentsaien Verein

arrangirtes Preis-Kartenspi- (High
Zive) statt, zu welchem alle freunde
der genannten Bereine herzlich

sind. Mehrere werteolle
Preise gelangen zur Berteilung.

AtAlsstclliinq geht zn Ende.
Ant Jreititii abend war die Auto.

Anoiiellung von einer grosten An-

zahl von Offizieren und Soldaten
und Seeleuten, sowie von vielen
Personen ans den höheren Gesell
Zchaftskrciscn besucht. Patriotische
und militärische Weisen wurden Mii
der Kapelle den ganzeil Abend ge
spielt, lim 10:30 Uhr wurde das
Signal zum Schlusz des Abends ge-

geben, doch fcic grosse Zahl der Be-

sucher schenkte demselben keine Be-

achtung und so entschloß sich der
leschäftZleiter der Ausstellung, die
Zeit um eine halbe Stunde zu ver-

längern. Toch als dann das Sig-
nal noch nicht beachtet wurde, musz-t- e

die Besucher durch teilweises
verlöschen der Lichter gemahnt wer.
den, das; die Zeit für den Ansstel-kmgsabeu- d

abgelaufen war. Mit
dem heutigen Abend erreicht die

ihr Ende und die
einzelnen Autos werden nach 10
Uhr abends noch fortgeschafft wer
den. Tic Leitung der Ausstellung ist
der Ansicht, das; diese 13. Omaha
Ausstellung sowohl was den Besuch
betrifft, wi' auch infolge des Ver-

kaufs der Autos alle andere über- -

treffen wird.

Vcue Haltestellen fiir Strasienbnhne
cingkfiihrt.

Ta.s Halten der Strastenbahnwa
gen an der Nahseite" der Straste
tritt von Sonntag an auf allen
?treckeil in Omaha in Kraft. Ties

geschieht an allen gepflasterten
trasten und dort, wo neue Linien

abzweigen, werden besondere Schil
der die Haltestellen erkennbar ina
chen. An allen uichtgepfasterten
Straften werden die Straßenbahn- -

wagen wie früher auf der Fern-seitc- "

anhalten.

Nirchliche Nachrichten

Erste Teutsche (. Luth. 5lirche,
20. und Mason Str. Titns Lang.
Pastor. Teutscher Gottesdienst 10

llhr vormittags mit Passionspre-dig- t

über das Thema: Jesus war
Pilatiis und Herodeö," Englischer
Oiotteö dienst abends 8 llhr. Ter
Frnueuverein versammeln sich am
Mittwoch nachmittag und der Iu
gendverein am Mittwoch abend.

Teutsche en. lnth. St. Pauls
Kirche, Mo. Synode, Eeko 2y. und
Evaus Straste. E. T. Otto. Pastor.

Gotteedienit mit Passionspredigt
Paitor I. Hikgendorsö um 10:30.
.lr MlnxS'ifltüi in nnrtT "lifA- -m vuyi. vfiw

ehe um 7:30 Abends. Predigt.
Thema : Zwei Wunder beim Tode

Iein." Nächsten Mittwoch Abend

llhr iit Lichlluldervortrag über
das Thema: Ter Fels deS Heils"
und Ter Schalten des Kreuzes."
Ter Frauenverein versammelt sich

am Mittwoch um 2 llhr. Gäste will'
kommen.

bieneral I. H. Smith geslorbeu.
Sau Tie,'o. Eal 2. März, Ter

hier in Ruhestand lebende Briga-degca- l

Jacob Hurd Smith ist

hier im Alter von 7i Jahren
Er hat den Bürgerkrieg,

den Jndianerkrieg und den Feldzug
gegen Spanien mitgemacht.

Bedienen Sie sich der Klass-
ifizierten Anzeigen der Tribüne! Ter
Ersolz ist überraschend die U

kosten nur wii'Z.

e ri.i-,c,,- '!?:en tT'vI,
I I !

iiiliKli, d I 1i l

die iiMt iuh r $r de ieini. k,"!,!
In-j- niiü hh di,- - d ''!,'! r

der HVe.rtrf d .Hrtnif N r le.:i'--
nid e,'!n I . V'u'ii.ü' i! !. ."e:t I,'
in l." fT';?. re'j f'f inre.ieti

tev ,,,! .'! !',!',. d, ,i 'i
Jei:::f i(ni:j!ert an $'i lier

ii',li:i,l I. . eil.

WnIIoNkN frtr rU:rnliindfr,
Venden. L ii

rj- - Tn deutend
ftiii ü.ir.iiid 'in VKimgiineien ei!e
ben. dein ven MarniW'Ui Vidl;(;1 en

Z'i!ie,diil ge.vi'.eiien iili l olge
ieiuend, Kenn deul'chen l'ieul' fany
ler EiNwoüd o.egeii die Pros lei;n:e

riing der UiniHuiugigseit AKuident
leiten? des ioaeinimileii M.ili" ',

.vlondein, In dem Protest, de'ien

Inbokt der belgi'M'eit ('k'iemdlMeiii
in London iil'.Tiititlelt winde, lieiüt
rö: der bellte nicht die Bc

rciitignng im Namen der lamliin.
der zu sprechen, wie rZ sieh bereits
beroii'iieltte, nl" eine kleine Scl',ir
die ll'iirersität l'!'ent. nn!ä!lief,ich
Üäniisch. sowie ans Belgien Zne
.Teile wachen wellte. In beiden
Fällen wurde auch leiif'eMeind die

Berechtigung abgesprochen, sich in

die inneren politischen Angelegenhei-
ten Belgiens cinznmischen: die ge-

samte belgische Bevölkerung wolle ei,

nig verbleiben.

Amcr. Hiindklsmarinc vrrgrösiert.

Washington, 2. März, Tie wach-

sende Handelsmarine der Ber. Staa.
teil ttnirde in den lebten 0 Monaten
des Jahres 1917 um 3f)9 feefmV

rende Schilfe vergrößert, wie
gieriingSbeainte angaben. Viele der
Schiffe sind in den Ver. Staaten
gebaut worden, Tiese wurden inei
sicns sür auswärtige Regierungen
gebaut, wurden aber von den Zber.

Staaten übernommen. Andere wa
ren deutsche und österreichische Schif
fe, die mit Beschlag belegt wurden.
Toch die aroszen Tampfer. wie die

Baterland", find in dieser ,ieih'
nicht eingeschlossen. Nach früher vcr
öffentlichteil Angaben ist die Ha
delsmarine in 1917 um 1,00,V0
Tonnen angewachsen.

Weit. Plilmnicr über die Seifen.
kpiivdc.

Eamp Todge, Ja,, 2. März,
Eieneralmajor Pliimmer. der Kom-

mandeur der 8S. Tibision der Natio-ualarme-

erklärte, das; in seinen Be

Ziehungen zu Armour S: (So. nichts

Anszergewöhiiliches bestehe. Tiese Er.
klärung bezog sich auf die Seife.
episode," die bei - der Untcrutchnng
der Buishandlskommifsioit über
die Eironschlächtereien in Chicago
ansgetischt wurde. Er sagte, das? er
die ganze Angelegenheit als Witz

nufgefafit hätte und daf? die ganze
Sitchc auf einen versuchten Ankauf
von Armour Creme in einem Tro
guengeschäit zurück'nführen sei, das
dieselbe nicht auf Lager hatte.

e Srnatorcn von deutschem

Kriegsgericht ticrnrtcilr.
Amsterdam, 2. März, Ein deut-sche- s

Kriegsgericht in Antwerpen
hat die sozialistische belgischen Se
natoren, Colleaur und Legras, wc

gcn Spionage zum Tode verurteilt,
wie eine Nachricht des Het Volk bc

sagt. Picter Troclstra, der hollän
dische sozialistische Führer, hat ei

Philipp Scheidemann, den deutschen

Sozialistcufuhrer, einen Apvcll gc.
richtet, seinen Einslusz geltend zu
machen, dafz das Urteil nicht voll-zoge- n

werde.

Rinzkanipf entschieden.
New ?)ork. 2. März. Nach zwei,

stündigem Ringen wurde der Ring-kainv- f

zwischen den beiden Meistern
in ihrem oicich, Wladek Zbyszko von

.Üralan, Oesterreich Polen, und Jo
seph Stecher, von Todge, Nebr., für
unentschieden erklärt. Tie nach Tau
senden zählende Zuschauen,, enge war
mit der Entscheidung deö 1Inpartei
ifchen nicht zufrieden, Siecher war
seinem ttegner an Eiewandtheit über.
legen und ihm hätte der Sieg zn- -

gesprochen werden sollen.

Mörder irrsinnig befnnden.
Red Oak, Ja.. 2, März, Noy

L. Elark, der der Ermordung von

Herrn und nrau Job T. Bell auf
einer arm bei Ned Oak im Jahre
1 y 1 4 angeklagt war, wurde von
den (Geschworenen sür wahniiunig er.
klärt und wird in der Abteilung fiir
ri.- r: L.n eil .2 i.orriniiii,e INI iiiiusi .7it''i'rimuü.
riiuil in Anamosa untergebracht wer-de-

Clark' wurde in St. Peter,
Mimi., verhaftet.

oelschmiinzk? erhält " Jahre Zucht- -

BQBi.
Neui 2. März.Autonio

Pngilisi, ein berühmter Führer d-- '

schioarzen Hand" und Mitglied ei-

ner Falichüiünzerl'ai'de. die vlante,
ine Million in 'alichen $10 Rc- -

servibanknoten lranozugebeii. wur- -

de vorn Buttdeogericht zu h Iah.
re Zuchthaus verurteilt, die er im

Bnndetjuchthaus von Atlanta. (Sa..
GMufccn füll.

"'M!:i,.,',,n, 'IVat .Vieme
livl!, ff Kl weiten d'lf d"i

i;.m! .' ! Nr ',',nhj'..' Nr ins
s''.Z-'-,- l Hielt, "ch d c ta;!U-eti-

!'l'l" "uer m ?!rra'tt'e!,i.I'.Zi
i'nU" .5..i:nui,5.T, sin iirr .. ,1

M :'.ei!i.',rr. CdiULilUn-- M'd
'!,Nrc ne,','!tnne n.iuv.t c den
le.iüif!!. dirte ;t,te :',, ' c !

!; !!. dann trrnde die Nil'.le ,M!if
deintt k'eN'uieni' VTi'larf! J!" I.i ;tt

Nt gleite der '',!1,,e!, ü (ie(.-!rln-

weiden.

(ls Rinvtla wild nicht dkpsrtikrk

i!l!ng!',i. '', u'.'ei.v - lra'
!.'uiii'lle, der M'mY,ieifeoi; von
'eiiiJ cli'ifl, dein Eincenver O'refi-ii'.nlitcr- ,

der aH ieindluivr '.'lu?.
Kinder fertgr:)iilfen Nnirde. loiid fiir
d Weiiere.to.mnoU ?e;!ti.eiV.Iieit,
"!er iintt jiir die Xefertienina.
Eine Entscheidung der '.'lueioon-deriingd'i'dord-

Q,b deloniit. das;
der Projif;. der die Teporlierimg
VA'inetfeS eilö seindlicher Vlgent de
einiMiite, sollen gewisen ivinde. Tech
li'ird die Untersinlning von dem n
slizdenmieinent sortgeset weiden.

Prüf, deut dnrf lrverten für Armee'
dienst nuoheben.

Voslnngton. 2. ffilirj. Linie
Ticknssion nolnn der 5eot ei" n

o, die den Prnsidenten er-

mächtigt, gtbeminderte Industrie'
und Aekerbnuerperten zu sofortige!!!
militiirischen Tienst zu derusen.

'I'inc fiir Unterkunft fiir Werftar-beiter- .

Voshington, 2. Marz ES wurde
neileril bekannt, das; die Schiifahrts.
ienörde, ehe sie mit dem Bau der
Bettansnngen sür die Werftarbeiter
deginnen werde, alle iniheniitzten Ha.
te!-;- , Apparteinenthänser und Wok,n
Häuser in den Städten in der ?!ähe
von Werften mit Beschlag Helene
wird. Auf diese Hüte will man Tau.
senden von Arbeitern sofort llnter
kunft verschaffen.

Tampfer versenkt.
New ?)ork, 2. D!ärz.-- Ter Tam-pfe- r

Tiberia von der Anchor Linie
wurde gemäk einer Nachricht, welcke
hier einlief, am 27. Februar von

deutschen Tauchboot versenkt.
Tie Tiberia war 4,880 Tonnen grosz
und wurde in Glasgow in 1013 er.
baut.

von ihrer besten Schülerin, Maraa.
ret Loomis, vorteilhaft untersliitzt
ivird, da sich ihr atte, Herr Shaw,
gegenwärtig in der Natioualärmee
befindet. Herr Louis Horst ist ihr
niuiikalischer Tirektor. Ter Oiua
ha'er Künstler Charles Withcrs wird
in der Hauptrolle eines vorzüglichen
Einakters Jor Pith's Sake", sicher-lic- h

die Lacher auf feiner Seite ha
ben. Besondere Beachtung vcrdic
neu noch aukerden: Frank Cruiuit.
ein vorziiglichcr Unterhaltungskiinst
Icr und Sauger. Firn und Betth
Morgan, die Komponisten zahlrei.
cher volkstunilichcr Lieder, werden
cbcn'alls während der koinincndcn
Woche dem Omaha Publikum ihre
Aufwartungen niacken. WiliamHoldt
die beliebte Opern.-opranis- tin, und
Lillian Rosedalc, eine Klavierkünft.
lerin, werden allgemeinen Beifall
finden. Tie Gebrüder Gaudsinidt,
zwei urgelungeue Komiker, werden
mit ihren spanischen Pudeln viel zur
allgemeinen Heiterkeit beitragen.

The Twentieth Century Elopo
inent" ist der Titel einer Komödie,
in der Vercc und Verci ihr Können
zeigen werden. Wandelbilder aiis
dem osemiti' Tal schließen dieses
erstklafiige Programm.

Im pupuläkkn Wn)Ctij.
Beginnend mit dem heutigen Tage

und während der ganzen nächsten
Woche kommt in diesem populären
Lumpieihaus nred Irwins grofze
Bor,,cllung, Bill zur Ausführung.
Es iit für den Schreiber dieser Zei
len schwer, den Lesern ein richtiges
Bild von der Originalität dieser
Tarbietung zu geben und es soll den
Besuchern selbst überlassen sein, ein
Urteil über dieselbe zu sällcn. Eine
Tatsache ist jedckch feststehend und
das ist die, daß das Programm der
kommenden Woche alles bisher dage-
wesene weit in Schatten stellen wird
und bei dem Omaha Publikum wal
rc Lachstürme entfesseln wird. Tic
Borktellung, welche sich aus ZN'ölf
verschiedenen Szenen zusammensetzt,
wird den Besuchern ei gänzlich
neues Bild der beliebten musikali.
scheu Burlesken einprägen, da sie

über die TurchschnittFleisiiiiigen der
ortiger Tarbietungen bedeutend er
haben in. Bollen Sie sich während
der nächiien Woche einen recht vcr
gniigten Abend bereiten, der Sie die
Sorgen des alltägliche Lei ins ver
gcssen lof)t. dann versämnen Sie ei
nidi, sich 5 red Irwin's grosse T'or.
stellung B'L", anzusehen.
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St. Joseph Marktbericht.
St. Joseph. Mo.. 2. März.

Rindvieh Zufuhr 500.-- Markt fest.

Schweiue Zufuhr 3,000; arkt 10
15c höher.

' Durchschnittspreis, 16.4516.60.
Höchster Preis. 16.65.

Schafe Zufuhr keine.

Kansas City Marktbericht.

Kansas City. Mo., 2. März.
Rindvieh Zufuhr 1,200; Markt

normal.
Schweine Zufuhr 3,000; arkt 10

15c höher.
Durchschnittspreis, 16.3516.55.
Höchster Preis. 16.70.

Schafe Zufuhr keine.

Gefütterte Lämmer, 16.60.

Chicago Marktbericht.

Chicago. JA., 2. März.
Rindvieh Zufuhr 4.000; Markt

schwach.

Schweine Zufuhr 20.000; Markt
meistens 2530 höher als Frei-

tag.
Durchschnittspreis. 16.4016.83.
Höchster Preis, 17.10.

Schafe Zufuhr 3,000; Markt fest
bis 10c höher.
Gefütterte Lämmer. 17.60.

Omaha Getreidemarkt.

Omaha, Nebr., 2. März.
Weißes Corn

Nr. 3 1.861.90.
Nr. 4 1.751.80.
Nr. 5 1.601.70.
Nr. 6 1.401.50.

GelbeS Corn
Nr. 3 1.751.80.
Nr. 1 1.631.70.
Nr. 5 1.521.61.
Nr. 6 1.101.43.

Gemischtes Corn
Nr. 4 1.62-1- ,65.

Nr. 5 1.501.54.
Nr. 6 1.38-1- .48.

Weißer Hafer
Nr. 2 Keine Perkäufe.
Staudard Hafer S0 i- -

Nr. 3 S'Vi',-- 8').

Nr. 1 58-8- 8'!j.

Roggen
Keine Verkäufe.

Abonniert auf die Tägliche Tribüne,

Sikvaraturen

Oefen, Beizer, Furnsces und Dsrnnflcesse!
PromVttk Ttrost MiWae steife. j

JSulisrtrDiitä üb WasjcrheijugL.L,krichIgk.

Cmab Stove ßepair Works 1206-- 8 Docglas Pbcne Tyler "0

i

BäESi3K!ffltfflM
crpheum Theater.

Als Hanptalt des Programms
dieses allgemein beliebten Unterhai.
juiigvhauses müssen die Leistungen
der beriih'.iitcii Tänzerin Ruth St,
Teuiö bezeichnet werden, die diesmal
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Veefitiere, feit bis niedriger, für
die Woche 23 10c niedriger.
Gute bis beste Becvcs. 12.50
13.23.

Mitteliuäbige VeevcZ. 11.50
12.25.
Gewöhnliche Becves. 9.0011.23
Gute bis beste Jährlinge, 10.75
12.25.
Mittelmäßige. Jährlinge, 9.00

10.00.
Gewöhnliche Jährlinge. 7.009.
Gute bis beste Weide Becvcs,

Mittelmäßige Wcide-Becvc- 9.00
10.25.

Gewöhnliche Becvcs. 7.508.50.
Kühe und Heifers. fest bis uied-rig- cr

für die Woche 25 40c

niedriger.
Gute bis beste Heifcrs. 9.50
11.00.
Gute bis beste Kühe. 9.0010.50.
Mittelmäßige Kühe, 8.009.00.
Gewöhnliche Kühe, 7.008,00.
Stockers und Feeders, fest bis
niedriger! sür die Woche 25 40c

niedriger.
Printe Feeders. 10.5011.50.
Gute bis beste Feeders, 9.73
10.23.
Mittelmäßige. 8.759.50.
Gewöhnliche. 6.508.00.
Gute bis beste Stockers, 9150

10.50.
Stock Heisers. 7.509.50.
Stock Kühe. 6.509.00.
Stock Kälber. 7.5010.50.
Bcal Kälber. 9.0013.00.
Bulls und Stags, 7.50 10.50.

Schweine Zufuhr 8,800; Markt 15
25c höher.- - für die Woche $1.00

niedriger.
Turchschuittsvrei, 1 0.1 016.25.. )

Höchster Preis, 16.25.

Schafe Zuiubr 2,P,00; Markt fest:
für die Woche 2." 50c höher.
Gute bis be:e Lämmer, 15,00
17.00.
Gute bis beste Jährling, 11.50
1 1.50.
Feeder Lämmer, 15.0016.75.
Feeder Jährlinge. 12,0011.23.
Gute bis teile Mutterschafe 11.00

12.50.
Gute bis beste Widders. 11.00
nm.
uÄÖcs Mutterschafe. 7.5010.50

4

Tic lcbsüiftc Virginia Jrwi
nit Tred Irwi's gros-e-r Künstler,
inippe. während der kommenden

'oche zweimal täglich im populä
ren Theater.

Y'7'P'l
U . rtj&rM A i jrfst I

s 'crrtli
t" r ' ? ' Irrv-V-- I .WA- J

-- -. i, ifti., ri

Das Ucste in VanbevMe

Tägliche lctirce 2:13; jeden
Abend 8:15.

Auth SU Denis

(charlks itlicr?: !rank Cnimit:
nnd Bctt Mvrgan: Biviau

Hz.'t und Lillian Nofedalk' Tk,e

landfAidt Bros? Veree d Vcrci,'
Orpheuu, Zraliel Weekly.

Preise :

Matinee. 10c bis 50c; abendZ. 10c
bis 75c.

AZietet eine Ford-U-rM

sie selbst!
j 1m A Crt uti:

ttvr'i t'iiirrn Es.
1.11 H,' eir.; tr(. TrH

aauie kk ( dl latfiiC
f.iii.'j4 Xc.iuit.


